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Kurzfassung/abstract:
Der Text der Kurzfassung beginnt in der Zeile nach dem Wort „KURZFASSUNG/ABSTRACT:“ und sollte eine Länge von 12 bis maximal 15 Zeilen haben. Der Text der Kurzfassung wird in der Formatvorlage „Abstract Text“ geschrieben.
1 Einleitung 

Die folgende Formatvorlage dient als Basis für die Erstellung der Beiträge für die Proceedings des 4. Forschungsforums der österreichischen Fachhochschulen. Alle Hauptkapitelüberschriften werden in der Formatvorlage „A Head“ geschrieben. Die Formatvorlage für die Unterkapitel der zweiten Gliederungsebene lautet „B Head“, für die Unterkapitel der dritten Ebene „C Head“.

Der Fließtext unmittelbar nach der Hauptkapitelüberschrift wird in der Formatvorlage „ParaNoInd“ verfasst. Für weiteren Fließtext sollte die Formatvorlage “Para” verwendet werden.
2 Datei Speichern
Speichern Sie die Datei nach folgendem Muster ab: „ID-Nummer-Conftool_​Familienname_Erstautor“ mit maximal 40 Zeichen Länge. Übermitteln Sie ihre Beiträge an das Conftool bitte mit diesem Dateinamensmuster. Die Beiträge sind im *.doc und im *.pdf Dateiformat unter https://www.conftool.com/ffh2010  bis spätestens zum 14. Februar 2010 upzuloaden.
3 Dateiformatierungen

Beachten Sie bitte die folgenden Dokument- und Formatierungshinweise

3.1 Länge der Beiträge

3.1.1 Vortragsbeiträge

Für akzeptierte Vorträge stehen pro Beitrag je sechs Seiten in den Proceedings zur Verfügung.

Das detaillierte Vortragsprogramm aus dem Sie die Zeit und den Ort für Ihren Vortrag im Rahmen des wissenschaftlichen Programms des 4. Forschungsforums der österreichischen Fachhochschulen entnehmen können, wird Ihnen Ende Februar 2010 übermittelt.
3.1.2 Posterbeiträge

Für akzeptierte Poster stehen pro Beitrag je zwei Seiten in den Proceedings zur Verfügung.
Zusätzlich wird ein Platz für ein Poster im Rahmen der Posterpräsentation am 4. Forschungsforum der österreichischen Fachhochschulen für Ihr Poster vorgesehen. Details zur Ausgestaltung des Posters erhalten Sie Ende Februar 2010.
3.2 Seitenränder

Die Seitenränder für das Blatt im Format A4 sind: oben 2,5 cm, unten 3,0 cm, Innen 3,0 cm, Außen 3,0 cm. Der Text soll genau in ein Feld von einer Größe von 150x240 mm passen. Das Paper darf keine Kopf- und Fußzeilen bzw. Seitennummerierungen aufweisen. Für Hervorhebungen dient die Formatvorlage „Hervorhebung“.
3.3 S/W Druck

Da der Tagungsband in Schwarz-Weiß gedruckt wird, ist bei der Formatierung von Abbildungen auf die Lesbarkeit bei s/w Darstellung zu achten.
3.4 Aufzählungen

Für Aufzählungen können die Vorlagen „Numbered List first“ und „Numbered List“ verwendet werden.
Das ist die erste Aufzählung.
(1) Das ist die zweite Aufzählung.
(2) Das ist die dritte Aufzählung.
(3) Das ist die vierte Aufzählung.
Und es können auch noch mehrere Aufzählungen folgen.
Für nicht nummerierte Aufzählungen gibt es die Vorlagen „Bulleted List first“ und „Bulleted List“.
Das ist ein Aufzählungspunkt.
· Das ist ein Aufzählungspunkt.
· Das ist ein Aufzählungspunkt.
· Das ist ein Aufzählungspunkt.
· Das ist ein Aufzählungspunkt.
· Das ist ein Aufzählungspunkt.
3.5 Gleichungen
Gleichungen werden als Formatvorlage „Equation Display“ geschrieben und sind um 1,2 cm eingerückt.

Nummerieren Sie Gleichungen am rechten Rand des Schriftfeldes und verweisen sie im Text auf diese Nummerierung. Ein Beispiel zeigt Gleichung (1)
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3.6 Abbildungen und Tabellen
3.6.1 Abbildungen

Für Abbildungen gibt es die Formatvorlage „Figure Line“. Die Abbildungsbeschriftung steht unter der Abbildung mit der Formatierung „Figure Caption“. Ein Beispiel zeigt Abbildung 1.
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Abbildung 1. Das ist die Beschreibung zur Graphik [1].

Fotos und Abbildungen sollten schwarz/weiß eingefügt werden, da der Tagungsband schwarz/weiß gedruckt wird. Nummerieren Sie Tabellen und Abbildungen konsequent bei 1 beginnend.
3.6.2 Tabellen

Für Tabellen gibt es die Formatvorlagen „Table xxx“. Ein Beispiel zeigt Tabelle 1. Die Tabellenbeschriftung steht über der Tabelle
Tabelle 1. Das ist die Tabellenbeschreibung.
	Col 1
	Col 2
	Col 3
	Col 4
	Col 5

	1
	Table body first
	1.00
	2.00
	3.00

	2
	Table body
	1.00
	2.00
	3.00

	3
	Table body
	1.00
	2.00
	3.00

	4
	Table body
	1.00
	2.00
	3.00

	5
	Table body last
	1.00
	2.00
	3.00


Das ist eine Fußnote im Text, die sich auf die Tabelle bezieht.
4 Literaturverweise
Einige Beispiele für Literaturverweise befinden sich im Kapitel LITERATUR​VERWEISE.
5 Übermittlung des Materials an den Editor

Eine Word-Datei und ein Datei im *.pdf-Format muss innerhalb der Einreichungsfrist (bis spätestens 14. Februar 2010) im Conftool unter https://www.conftool.com/ffh2010  upgeloaded werden. Zu spät eintreffende Paper können nicht mehr bearbeitet und auch nicht mehr in den Proceedings des 4. Forschungsforums österreichischer Fachhochschulen berücksichtigt werden!

Bitte beachten Sie, dass aufgrund des einheitlichen Layouts der Publikation ausnahmslos entsprechend dieser Vorlage formatierte Paper angenommen werden können.

6 Kontakt

Für Fragen zur Erstellung und Einreichung der Beiträge zu den Proceedings wenden Sie sich bitte an Herrn DI Dr. Gregor Görtler (gregor.goertler@fh-burgenland.at, +43/3357/45370-1125).
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